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 بِسْمِ اللهِّ الرَّحمَْنِ الرَّحِيم 
 وَاصْبرِْ  فاَِنَّ  اللهَّٰ  لاَ  يُضِ يعُ  اَجْرَ  الْمُحْسِنِ ينَ 

 
 

ُ عَلَيْهِ وَسَلَّمَ:   وَقاَلَ رَسُولُ اللهِّٰ صَلَّي اللهّٰ
ُ وَمَا أعُْطِيَ أَحَدٌ مِنْ عَطاَءٍ خَيرٌْ  وَأَوْسَعُ مِنَ  هُْ اللهّٰ مَنْ يَصْبرِْ يُصَبرِّ

 الصَّبرِْ. 
 

 

„Das Ende der Geduld ist Wohlergehen“ 
(21.06.2024) 

 
 

Wir haben ein weiteres Opferfest hinter uns 
gelassen. Möge Allah unsere Opfergaben 
annehmen. Möge unser Herr uns in das 
Paradies einlassen, den Ort des ewigen Festes.  
 

Geschwister! Werte Gläubige! 
 

Eines der koranischen Konzepte, das wir richtig 
lernen und erfassen müssen, ist Geduld. Allah, 
der Erhabene verkündet im edlen Koran, dass Er 
die Geduldigen liebt1 und mit den Standhaften 
ist.2 Unser Herr verspricht, dass Er die 
Belohnung derer, die geduldig sind und gute 
Arbeit leisten, niemals zunichtemachen wird.3 In 
einem weiteren Vers teilt unser Herr mit, dass 
Er Seine Diener mit schweren Prüfungen auf die 
Probe stellt und verkündet, dass diejenigen, die 
geduldig sind, Erlösung und Wohlergehen 
erlangen werden. 4  
 

Nun, was bedeutet Geduld? Geduld bedeutet, 
„stark und widerstandsfähig“ zu sein. Es 
bedeutet, angesichts von Schwierigkeiten und 
Problemen Ruhe zu bewahren. Man nimmt eine 
feste Haltung ein, um das Negative in Positives 
zu verwandeln. Außerdem zeigt man 
Standhaftigkeit in der Beachtung der Gebote 
und Verbote Allahs.  
 
 

Geduld heißt nicht, in schwierigen Situationen 
hilflos zu warten. Im Gegenteil, Geduld sieht 
vor, dass wir unser Bestes geben, uns bemühen 

und aktiv einsetzen. Geduld bedeutet, sich den 
harten Prüfungen zu stellen, denen wir im 
Leben begegnen werden. Geduld ist die 
Bewahrung der Ruhe in unerwarteten 
Situationen. Nach den Worten unseres 
Propheten (s) ist Geduld ein segensreiches 
Geschenk und eine große Gnade, die der 
Erhabene Allah dem Bittenden gewährt.5 
 

Verehrte Gläubige! 
 

Wenn von „Geduld“ die Rede ist, denken wir an 
die schwierigen Umstände in den Biografien 
vieler Propheten. Besonders beim Opferfest 
erinnern wir uns daran, dass der Prophet 
Ibrahim (as) im Traum sah, wie er seinen Sohn 
Ismail opferte, und dass sein Sohn mit folgender 
bemerkenswerter Antwort reagierte: „O mein 
lieber Vater, tu, was dir befohlen wird. Du wirst 
mich, so Allah will, als einen der Standhaften 
finden.“6 Die große Geduld und Hingabe, die 
Ismail (as) gegenüber Allah, dem Allmächtigen, 
gezeigt hat, ist eines der schönsten Beispiele der 
Standhaftigkeit und des Vertrauens in Allah. 
Dieses Ereignis erinnert uns daran, dass Geduld 
nicht nur bedeutet, Schwierigkeiten zu 
ertragen, sondern sich auch dem Willen Allahs 
zu unterwerfen. Letztendlich ist Geduld die 
Anpassung des menschlichen Willens an den 
Willen Allahs und die Bewahrung dieser 
Harmonie in jedem Moment des Lebens.  
 

O unser Herr! Mache uns widerstandsfähig 
gegen jede Art von Unglück! Lass uns die 
Schwierigkeiten und Prüfungen, die uns 
widerfahren, mit einer Haltung ertragen, die 
einem Gläubigen würdig ist! Gewähre uns die 
schönste Geduld, deren Ende Frieden ist, und 
lass sie uns zuteilwerden! 
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